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Andreas Leppmann zum neuen Geschäftsführer des DJV ernannt 

 

DJV-Hauptgeschäftsführer Goddert von Wülfing bekommt Unterstützung: Das Präsidium des DJV 

ernannte auf seiner Sitzung im Dezember 2008 einstimmig Andreas Leppmann zum neuen 

Geschäftsführer. Der dreißigjährige Diplom-Ingenieur Agrar (FH) trat damit am 1. Januar 2009 die 

Nachfolge vom bisherigen DJV-Geschäftsführer Dr. Rolf Eversheim an, der als Geschäftsführer am 

1. Februar 2008 zur DJV-Stiftung natur+mensch wechselte. Von Wülfing begrüßte die 

Ernennung, da so die in der Vergangenheit bewährte Doppelspitze aus einem 

Hauptgeschäftsführer und einem Geschäftsführer wieder hergestellt wurde. Angesichts der 

zunehmenden politischen und administrativen Aufgaben in Berlin, Brüssel, Straßburg und Bonn 

ist eine starke Verbandsspitze dringend erforderlich, stellte DJV-Präsident Jochen Borchert fest. 

 

Andreas Leppmann wurde 1978 im Münster geboren und wuchs auf einem Landwirtschaftlichen 

Betrieb in Westfalen auf. Nach Abitur in Lüdinghausen, Wehrdienst und Studium an der 

Fachhochschule Südwestfalen in Soest arbeitete er zunächst drei Jahre für den Westfälisch-

Lippischen Landwirtschaftsverband. Im August 2006 kam der verheiratete Vater als Referent 

der Geschäftsführung zum DJV nach Bonn. In seiner neuen Funktion kümmert er sich vor allem 

um die Themen Nieder- und Schalenwild und um landwirtschaftliche Fragestellungen. So betreut 

er federführend das vom Bundeslandwirtschaftministerium initiierte Forschungsprojekt 

„Schwarzwildbewirtschaftung in der Agrarlandschaft – Probleme und Maßnahmen“. 

 

Trotz seiner jungen Jahre kann Andreas Leppmann in seiner neuen Position schon von seinen 

reichhaltigen jagdlichen Erfahrungen profitieren. Als 16-jähriger machte er den Jugendjagdschein 

und übte seine Passion seitdem intensiv und mit großer Leidenschaft aus. Besonders die Jagd mit 

seiner Serbischen Bracke und den beiden Jack Russel Terriern haben es dem Schwarzwildjäger 

angetan. 


